
Mit dem Schuh in die 
Pfütze getreten 

 Teurer Socken und Schuh werden nass. 
  

Von  
David Vranesic und Ragesh Vamathevan 
------------------------------------------------------- 

 
Es geschah am gestrigen Dienstag- 
morgen. Thomas G* verliess bei zwei 
kalten Grad Celsius sein Haus, wie an 
jedem Werktag, um 7.20 Uhr, um an 
die Sek-Binningen zu gehen, wo er 
Schüler einer vierten E-Klasse ist. 
 
Etwa 200m von seiner Haustür 
entfernt, tritt der 14-jährige Thomas in 
eine etwa 10-15cm tiefe mit Dreck und 
dem Schmelzwasser vom nun tauenden Schnee gefüllte Vertiefung. Er 
trat mit seinem rechten Timberland Schuh (Grösse EU 42) in die Pfütze 
hinein. Er fühlte, wie das kalte Wasser, welches knapp über dem 
Gefrierpunkt lag, durch seine Schuhwände hindurchdrang und seine 
Nike Socke das kalte Wasser aufsog, bis es schliesslich seinen bis jetzt 
trockenen Fuss erreichte. 
 
Nach der Erkenntnis, dass er in eine kalte Pfütze getreten war, bekam er 
Gänsehaut und es lief ihm kalt den Rücken hinunter. Er hatte nun die 
Wahl, ob er zurücklaufen soll, um Socken und Schuhe zu wechseln, oder 
weiter in die Schule, wo er den Sportunterricht besuchen würde, wobei 
ihm einfiel, dass er sowieso Ersatzsocken dabeihabe, und deshalb 
entschied er sich für die zweite Option. Schuh inklusive Socke 
trockneten während des Sportunterrichts neben der Heizung. 
 
Wir danken Thomas G* für das Interview. 
 
 
Thomas G* (vollständiger Name der Redaktion bekannt) 
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